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Praktikumsplätze für Studierende der Hochschule Landshu 0tadJa~~~T?rshUT-=~ 

o6. Nov. 2013 

Der Stadtrat möge beschließen: J1 Eingang ~ 
Die Anzahl der bei der Stadt Landshut zur Verfügung gestellten PraktikumspVtze für 
Studierende der Hochschule Landshut wird nicht reduziert. 
Das Prozedere zur Vergabe der Praktikumsplätze wird dahingehend geändert, dass 
Bewerberinnen frühzeitig über die Entscheidung, ob sie die Praktikumsstelle erhalten, 
informiert werden. 

Begründung: 
Wie auf der letzten Sitzung des Jugendrates am 05. 11. 2013 bekannt wurde, plant die Stadt 
Landshut eine Reduzierung der Praktikumsplätze auf drei Stellen in der gesamten 
Stadtverwaltung. Bisher waren alleine im Zuständigkeitsbereich des städtischen 
Jugendamtes sieben bis acht Praktikantinnen der Hochschule Landshut beschäftigt. Die 
Praktikantinnen sind gerade auch in der Jugendarbeit eine Bereicherung, da sie nicht selten 
neue Ideen einbringen. 
Eine Reduzierung der Praktikumsplätze wird von den Vertretern der kommunalen 
Jugendarbeit äußerst kritisch gesehen, zumal sich durch die Änderungen der Studienpläne 
die Dauer der Praktika stark verringert hat. 
Gerade auch im Hinblick auf eine bessere Vernetzung von Stadt und Hochschule sollte die 
Stadt in angemessenem Umfang an der Ausbildung der Studierenden mitwirken und 
genügend Praktikumsplätze bereithalten. 

gez. gez. 
Sigi Hagl Rudolf Schnur , 
Mitglied im Jugendrat stellvertretendes Mitglied im Jugendrat 


